




Kreisräte 1972 in Maintenon  

 

Ende April fuhren die Kreisräte mit Landrat Winkler für ein verlängertes Wochenende nach  

Maintenon. Es war der letzte offizielle Besuch vor der Zusammenlegung des Landkreises 

Amberg-Sulzbach. 

 Dieser Kurzbesuch des Canton de Maintenon sollte – wie aus einer Notiz von Kreisrat Josef 

Stauber hervorgeht – zur Beruhigung der französischen Freunde dienen. Sie hatten nämlich 

Bedenken, dass die so gut angelaufene Partnerschaft wegen des nun noch viel größeren, neuen 

Landkreises Amberg-Sulzbach und der ohnehin viel kleineren  Bevölkerungszahl des Canton 

leiden könnte. Man überzeugte die Franzosen, dass vom neuen Landkreis im Zuge der 

Gebietsreform die Verpflichtungen der Partnerschaft mit dem Canton de Maintenon voll 

übernommen würden. (Quelle: Josef Stauber)  

Die sicher sehr freundschaftliche Begegnung fand in St. Symphorien, dem Ort der 

Unterzeichnung des Freundschaftsvertrages von 1967, an einem einzigen (!) Tag mit einem 

Essen und einer Fahrt durch den Canton statt. 

Neben Landrat Winkler und Amtsleiter Peter Schenkl waren viele Unterzeichner des 

Freundschaftsvertrages vom 30.September 1967, weiterhin auch der Bürgermeister von 

Sulzbach-Rosenberg, Herr Göth, und einige Mitglieder von Parteien dabei (s. Randnotiz auf 

S. 1!). Von französischer Seite nahmen alle Bürgermeister des Cantons, die den Vertrag mit 

unterzeichnet hatten, und Mitglieder des Comité de jumelage teil. 

Es wird keine ausdrückliche Unterzeichnung eines Freundschaftsvertrages erwähnt. 

Wann die im Turnus stattfindenden 5 - jährigen Treffen mit Erneuerung des 

Freundschaftsvertrages beschlossen wurden, konnte (noch) nicht gefunden werden. Sie 

beginnen mit dem 10-jährigen 1977 im Landkreis – vielleicht weil 1972 eben diese offizielle 

Gruppe aus dem Landkreis in St. Symphorien zu Besuch waren?! 

 

H.Kleinecke  

 


